
Für die dringend notwendige Ernährungswende braucht es: ©
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 Im

ag
es

eine Ernährungs- 
strategie, die sich 
an den planetaren 
Belastungsgrenzen 
orientiert

eine Ausweitung des 
heimischen Anbaus 
von Obst, Gemüse, 
Nüssen und Hülsen
früchten

ein Lieferkettengesetz,  
das die gesamte Lieferkette 
betrachtet und auch  
Wasserrisiken adressiert

eine Lenkungsabgabe 
auf tierische Lebens-
mittel

ein Nachhaltigkeits- 
label für Lebensmittel



Bewässerungsbedarf für unseren Konsum an Lebensmitteln

(e
ig

en
e 

B
er

ec
hn

un
g,

 d
ie

 d
ar

ge
st

el
lte

n 
W

er
te

 e
nt

ha
lte

n 
te

ilw
ei

se
 R

un
du

ng
sd

iff
er

en
ze

n)

29 m3 
Wasserverbrauch pro Person  
durch künstliche Bewässerung

Pflanzliche Lebensmittel* 

82 %  
24 m3 pro Person 
1,979 Mrd. m3 pro Jahr in Deutschland 

2,4 Mrd. m3 
gesamter Wasserverbrauch  
durch künstliche Bewässerung  
in Deutschland pro Jahr

Tierische Lebensmittel 

18 %  
5 m3 pro Person 

0,422 Mrd. m3 pro Jahr in Deutschland 

* �Der höhere Bedarf  
an Bewässerung  
bei pflanzlichen  
Lebensmitteln  
liegt u. a. darin,  
dass unser konsumiertes 
Obst, Gemüse,  
Hülsenfrüchte und  
Nüsse überwiegend  
außerhalb Deutschlands 
erzeugt werden – und dies  
in Herkunftsregionen,  
in denen teils viel Wasser  
zur Bewässerung  
verbraucht wird.

Wasserverbrauch zur Bewässerung für unseren derzeitigen Bedarf an Lebensmitteln in Deutschland (Mrd. m³)  
und pro Person (m³ pro Person) pro Jahr



Zitrusfrüchte 
568 Mio. m3 • 7 m3 pro Person

Reis 
230 Mio. m3 • 3 m3 pro Person

Mandeln 
205 Mio. m3 • 3 m3 pro Person

Tierische Lebensmittel 
18 %  

5 m3 pro Person 
422 Mio. m3 pro Jahr in Deutschland 

Bewässerungsbedarf für pflanzliche Lebensmittel
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* �Der überwiegende  
Anteil unserer  
konsumierten  
pflanzlichen  
Lebensmittel  
wird außerhalb  
Deutschlands  
erzeugt – und dies  
in Herkunftsregionen,  
in denen teils  
viel Wasser zur  
Bewässerung  
verbraucht wird. 

Wasserverbrauch zur Bewässerung zur Deckung unserer Nachfrage nach pflanzlichen Lebensmitteln* in Deutschland (Mio. m³)  
und pro Person (m³ pro Person) pro Jahr

Sonstige 
290 Mio. m3 • 4 m3 pro Person

Haselnüsse 
61 Mio. m3 • 1 m3 pro Person

Oliven 
62 Mio. m3 • 1 m3 pro Person

Datteln 
66 Mio. m3 • 1 m3 pro Person

Tomaten 
86 Mio. m3 • 1 m3 pro Person

Bananen 
92 Mio. m3 • 1 m3 pro Person

Walnüsse 
92 Mio. m3 • 1 m3 pro Person

Trauben 
103 Mio. m3 • 1 m3 pro Person
Pfirsiche und anderes Steinobst 
123 Mio. m3 • 2 m3 pro Person

1.979 Mio. m3 
gesamter Wasserverbrauch  

durch künstliche Bewässerung  
in  Deutschland pro Jahr  

für pflanzliche Lebensmittel



Tierische Lebensmittel 

4 % pro Person 
59 m3 worldeq pro Jahr 

Pflanzliche Lebensmittel**  

96 % pro Person 
1.384 m3 worldeq pro Jahr 

Wasserknappheitsfußabdruck unserer derzeitigen Ernährung 

(e
ig

en
e 

B
er

ec
hn

un
g,

 d
ie

 d
ar

ge
st

el
lte

n 
W

er
te

 e
nt

ha
lte

n 
te

ilw
ei

se
 R

un
du

ng
sd

iff
er

en
ze

n)

** �Der überwiegende  
Anteil unserer  
konsumierten  
pflanzlichen  
Lebensmittel  
wird außerhalb  
Deutschlands  
erzeugt – und dies  
in Herkunftsregionen,  
in denen teils  
viel Wasser zur  
Bewässerung  
verbraucht wird. 

* �Der Wasserknappheitsfußabdruck gibt an, wie hoch  
das Risiko ist, dass anderen Nutzern, ob Mensch oder Ökosystem,  
Wasser entzogen wird und sie eine Benachteiligung erfahren.

Auswirkungen unserer derzeitigen Ernährung auf den Wasserknappheitsfußabdruck* 

(in m³ worldeq pro Person und Jahr)

1.443 m3 
beträgt der deutsche 
Wasserknappheitsfußabdruck 
insgesamt

96 %
unserer Tomaten werden importiert 



Wasserknappheitsfußabdruck pflanzlicher Lebensmittel
Wasserknappheitsfußabdruck* des derzeitigen Konsums pflanzlicher Lebensmittel** in Deutschland  
in m³ worldeq pro Person und Jahr sowie die Hauptherkunftsländer

Sonstige 
122 m3 • 9 % pro Person

Tomaten 
60 m3 • 4 % pro Person

Datteln 
60 m3 • 4 % pro Person

Reis 
102 m3 • 7 % pro Person

Mandeln 
159 m3 • 11 % pro Person

Zitrusfrüchte 
514 m3 • 37 % pro Person

Spanien, Italien, Deutschland, Niederlande

Tunesien, Pakistan, Iran

Indien, Thailand

Spanien, USA (Kalifornien)

Spanien

Oliven 
59 m3 • 4 % pro Person

Haselnüsse 
41 m3 • 3 % pro Person

Walnüsse 
73 m3 • 5 % pro Person

Trauben 
76 m3 • 5 % pro Person

Pfirsiche und anderes Steinobst 
118 m3 • 9 % pro Person

Spanien, Italien, Griechenland

Türkei, Italien

USA (Kalifornien)

Spanien, Italien, Chile

Spanien, Italien

79 %
der deutschen Zitrusfruchtimporte kommen aus Spanien 

1.384 m3 
beträgt der deutsche 
Wasserknappheitsfußabruck 
für pflanzliche Lebensmittel 
insgesamt
*	 Der Wasserknappheitsfußabdruck gibt an, wie hoch das Risiko ist, dass anderen Nutzern, ob Mensch oder Ökosystem, Wasser entzogen wird und sie eine Benachteiligung erfahren.
**	 Der überwiegende Anteil unserer konsumierten pflanzlichen Lebensmittel wird außerhalb Deutschlands erzeugt – und dies in Herkunftsregionen, in denen teils viel Wasser zur Bewässerung verbraucht wird. (e
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Wasserverbrauch durch veränderte Ernährungsweisen*

Wasserverbrauch zur Bewässerung unseres derzeitigen Lebensmittelkonsums im Vergleich zur flexitarischen, vegetarischen und veganen 
Ernährungsweise nach den EAT-Lancet-Empfehlungen in m³ pro Person und Jahr

* �bei gleichbleibenden Herkunftsländern und Produktionsweisen
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 �Pflanzliche Lebensmittel         

 Fleisch und Wurst          

 �Milch, Käse, Eier,  
sonstige Molkerei- 
produkte            

 �Gesamt      
Derzeitige Ernährung Flexitarisch Vegetarisch Vegan



Wasserknappheitsfußabdruck durch veränderte Ernährungsweisen*

Wasserknappheitsfußabdruck für unsere derzeitige Ernährung in Deutschland im Vergleich zur flexitarischen, vegetarischen und veganen 
Ernährungsweise nach den EAT-Lancet-Empfehlungen in m³ worldeq pro Person und Jahr

* �bei gleichbleibenden Herkunftsländern und Produktionsweisen

Derzeitige Ernährung Flexitarisch Vegetarisch Vegan

▼   m3 worldeq pro Person/Jahr
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 �Pflanzliche Lebensmittel         

 Fleisch und Wurst          

 �Milch, Käse, Eier,  
sonstige Molkerei- 
produkte            

 �Gesamt      
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Wasserknappheitsfußabdruck nach Lebensmittel*

Wasserknappheitsfußabdruck nach Agrarprodukten in Spanien für unsere derzeitige Ernährung in Deutschland im Vergleich zur flexitarischen, 
vegetarischen und veganen Ernährungsweise nach den EAT-Lancet-Empfehlungen in m³ worldeq pro Person und Jahr

* �bei gleichbleibenden Herkunftsländern und Produktionsweisen (e
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 �Derzeitige Ernährung        

 Flexitarisch         

 �Vegetarisch            

 �Vegan      

▼   m3 worldeq pro Person/Jahr

Zitrusfrüchte ZwiebelnPfirsiche und anderes  
Steinobst

MandelnReis TomatenOliven Gurken BrokkoliTrauben
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Wasserknappheitsfußabdruck nach Lebensmittel*

Wasserknappheitsfußabdruck nach Agrarprodukten für unsere derzeitige Ernährung in Deutschland im Vergleich zur flexitarischen,  
vegetarischen und veganen Ernährungsweise nach den EAT-Lancet-Empfehlungen in m³ worldeq pro Person und Jahr

* �bei gleichbleibenden Herkunftsländern und Produktionsweisen

 �Derzeitige Ernährung        

 Flexitarisch         

 �Vegetarisch            

 �Vegan      
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Wasserknappheitsfußabdruck nach Herkunftsregionen*

Wasserknappheitsfußabdruck nach Ländern für unsere derzeitige Ernährung in Deutschland im Vergleich zur flexitarischen,  
vegetarischen und veganen Ernährungsweise nach den EAT-Lancet-Empfehlungen in m³ worldeq pro Person und Jahr

* �bei gleichbleibenden Herkunftsländern und Produktionsweisen (e
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 �Derzeitige Ernährung        

 Flexitarisch         

 �Vegetarisch            

 �Vegan      
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Vitamin-C-Gehalt im Vergleich 
Vitamin-C-Gehalt verschiedener Obst und Gemüse in mg pro 100 g Produkt im Vergleich

mg pro 100 g ►

0 200 600400 800 1.000

Heimische Obst- und  
Gemüsesorten enthalten  

weit mehr Vitamin C  
als die begehrten Südfrüchte.

1.000 mg 
bei 100 g Hagebutten

51,7 mg 
bei 100 g Orangen

200 mg 
bei 100 g schwarzen 

Johannisbeeren

400
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57,62
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200
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(gegart)
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Zitrone

Orange
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Q
ue

lle
: h

tt
ps

:/
/n

ae
hr

w
er

td
at

en
.c

h
/d

e/
 u

nd
 h

tt
ps

:/
/w

w
w

.m
ed

um
io

.d
e/

vi
ta

m
in

-c
-r

ei
ch

st
en

-l
eb

en
sm

it
te

l/


